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<£r: Sie find ein aus
Gr fagt, 3U ßugos ©lücke nicht, roas für

ein aus ßugo ijt. ßugo denkt, er meint:
Gin ausnehmend liebensroürdiger 2Henfch.
Senkt ßugo. Ctnd roas tut er? $oli3ei!
natürlich. (Sr ruft den Schaffner. 3er Schaffner
kommt. Gr fagt dem Schaffner Ser
Schaffner gibt ihm recht. Gr roendet fich an
den ßerrn:

2Iachdem daf) diefes hier ein 2ïidttraucher-
roagen ift, derfen's net rauch'n hia 2af-
fen's Gahna Siegar ausgehn!"

3er ßerr aber: g i foll mei Siegar
net racha derf'n? Clnd der ßerr da... der
hat fcho raacha derf'n... gel? 3er ßerr
da, der derf fcho raaacha??!!"

2Iuch nicht durch ein Sergröfjerungsglas
roäre fefoujtellen geroefen, dal) ßugo rauchte.

3er Schaffner hatte aber gar kein 23er-

gröfjerungsglas. Gr fagte, roährend fein 2Juge

gän3lich unbewaffnet roar: 3er ßerr tut ja
gar net racha!"

Gr hooot aber!" fagte der andere und
qualmte.

Cegn 's Gähne Siegar jeht roeg oder net?"
3a, roo doch der andere ßerr auch hat

raacha derf'n ..."
3a roaren roir am Gdeonsplahe und ßugo

mußte ausfteigen. Gr durchmaß königlich den

225agen, ging 3roifchen Sreunden. Senn alle
ftimmten mit ihm im Clrteil über jenen ßerrn
überein.

Gine Same fagte teilnahmsooll!
roas die Ceut jeht ausoerfchamt fan

,2Taa,

t>k JHcnfcf)cn

Gin jeder 2Tlenfch hat feinen Sparren
und ijt 3ufrieden mit fich felber oder nicht.
Gin jeder fafelt: Ghrlichkeit ift Pflicht
und hält daneben andere 3um 2Tarren.

3a, ja, fo find fie auf der fchönen 2Selt!
Gin jeder glaubt, ihn habe man noch

niemals hintergangen,
derroeilen feine Seine fchon im 23odenlofen

hangen
und er mit luftigen Sprüngen in die 53fühe fällt.

fiohapfelbaum

Plioto - -A.rtils.©l
sind unübertroffen.

Zu beziehen durch Photo - Handlungen.

Brlssßos
in 50er Car¬
tons seeitissimi

und
in Holzkistehen.

Garantiert reiner

Kirsch
""sUzfXi,:" Emil Meier-Fisch, Winterthur

Vertreter werden überall gesucht.

P6.TE DtKTlFH.tl'oiS GfNSOO MOMOl

Tube Fr. .75 Doppeltube Fr. 1.25

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta
zu vergleichen. Von ausserordentlich angenehmem
Geschmack, antiseptisch u. desinfizierend, erhält die Zähne
u.Zahnfleisch gesund u. schön und verleiht dem Atem
eine köstl. Frische u. Reinheit. Zu haben in Apotheken,
Drogerien u. Parfümerien. Engfos: E. Kälberer, Genf.

Suchst du Verbindung in Stadt und Land.
So mach' zunächst deine Ware bekannt,
Bas beste hiezu wird sein in der Tat
Im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

VX> vyeil ergrauen öer
ßaare finben 6ie nichts bef=
(eres als

Jules Noës Haarwasser.
ÎDtrhf auf bte .fiaarrouneln
(hein äufoeres Sorben). (Sriola
iebon nach 34»maligem (Sin=
reiben itebtbar. "Preis per 81.
Sr. 3.25. ïïerfanb bishr. per
îiacbn. burcb Srau 23runner,
fironbarJ)«5icrisau.

BesteMandse/fe
Ueberau zu haben

Und wenn einer Gold
fürBlei anznbieten hat, so
wird er es nicht los, wenn
er es nicht bekannt macht

Mark Twain.

«mpr i|

Es gibt keine
Drucksachen

Plakate, Kataloge, Prospekte,
Dissertationen, Briefköpfe,
Memoranden, Couverts, Wein- und

Speisekarten, Papierservietten,
Konzert- Programme etc. etc.

welche nicht rasch, geschmackvoll und
preiswürdig hergestellt werden können!

fji&siçrerJeifen-u.Jbciä-irsa/t

Corra rner^Ji.-CS. Z lat/cä

FJusrigerJ'eiferiu.Jbda öxafz

% Jean Frey, Zürich 4

^ Buch- u. Kunstdruckerei Dianastr. 5-7 ,"

ll» iuH8fniliBii .MillHlIlRlHin, iritilUfHIDlrti,, «jlllfflîîlBlliu, mtKlflDltli«, ni111Tfln%rri. «nlfllllra

Telephon 1975 - BERN - Schwarzthorstr. 33

C£»fp 1659

Prompte Bedienung durch die ganze Schweiz!

S)ie Abgabe
des

an die tit.

Strafccttwevfättfer
auf dem Spiatj Sürich beforgt
3U oortellhaften Bedingungen

m$av* «dicht-
2Sohllebga|Te 13"*. 30rlch I.

Musik-Instrumente
I. Ranges

Ziehharmonikas, Schweizer Syr
stem, Ital., Herkules u. Wiene¬

rn» Fr.
10 Tasten, 2 Bässen 8.
10 2 Ia.Qual. 18.
19 4 29.-
19 4 Ia.Qual. 45.
21 8 extra stark 65.
21, 8 3-iach 85.
Mundharmonikas v. Fr. .50 bis 12.

Violinen, Mandolinen, etc.
Saiten und Zubehöre. Reparatur-

Werkstätten mit elektr. Krait.
Louis Ischy, Fabrik., Payerne.

Kataloge gratis und Iranko. 1K3

(\. 5urrei\.
^ei\nore[nr?uf\G/iL

Ideal-Blutstarker
hervorragend bei Schwächezustände

aller Art,
bessert das Aussehen!

Fr. 4. in d. Apotheken erhältlich.
Hauptdepot :

Apotheke Lobeck, Herisau.

fl

Einzelnummern *, nebelspalter" » 30 e.s.
in Buchhandlungen, Hîo$k$ und bei den StrassenVerkäufern zu beziehen!

Er: Sie sind ein ous
Er sagt, zu Kugos Glücke niât, wos sür

ein aus Kugo ist. Kugo denkt, er meint:
Ein ousnebmend liebenswürdiger Alenscb.
Denkt Kugo. «Und was tut er? Polizei!
natürlicb. Er rust den Scbassner. Der Scbassner
kommt. Er sogt dem Scbassner Der
Scbassner gibt ibm recbt. Er wendet sicb an
den Kerrn:

Nacbdem daß dieses bier ein Nicbtraucber-
wagen ist. dersen's net raucb'n bia Las-
sen s Eabna lZiegar ousgebn!"

Der Kerr aber: ..I i so» mei 5Ziegar
net racbo ders'n? Und der Kerr da... der
bat scbo roacba ders'n... gel? Der Kerr
da. dsr ders scbo raaacba??!!"

Aucb nicbt durcb ein Vergrößerungsglas
wäre festzustellen gewesen, daß Kugo roucbte.

Der Scbassner batte aber gor kein Der-
größerungsglas. Er sagte, wäkrend sein Auge
gänzlicb unbewassnet war: Der Kerr tut ja
gor net rocba!"

Er booot aber!" sagte der andere und
qualmte.

Legn 's Eabne 5Ziegar jetzt weg oder net?"

Ja. wo docb der andere Kerr aucb bat
raacba ders'n ..."

Da waren wir am Odeonsplahe und Kugo
mußte aussteigen. Er durcbmoß königlicb den

Wagen, ging zwiscken Sreunden. Denn alle
stimmten mit ikm im Urteil üder jenen Kerrn
llberein.

Eine Dame sagte teilnabmsvoll!
was die Leut jetzt ausverscbomt san

.Naa.

Die Menschen

Ein jeder Alensck Kot seinen Sporren
und ist zusrieden mit sick selber oder nickt.
Ein jeder faselt: Ekrlickkeit ist Pslickt
und kält daneben andere zum Narren.

Ia. ja. so sind sie aus der sckönen Welt!
Ein jeder glaubt, ikn kabe man nocb

niemals bintergangen.
derweilen seine Beine scbon im Bodenlosen

bangen
und er mit lustigen Sprüngen in die Psütze fällt.

rzvlzopseidaum

sînlt uniibspti-ottvn.
Tu be-ieiieu àcb pkoto » NaniNungvn.

in Sllon lîai»-

Ullà Kirsel,
Voi-ti-otoi» «vniion iidoi-all gosuvnt.

?àrre, r>k.r,-r>?v^t'Qc^ ^i."-. «v- r^o^Oi.

rude t',-. .75 voppeltube l^r. 1.25

Keine g-lläsrs ist mit äisssr unstreitig bestell 7>aknpktsts.

zu verAlsioksn. Von àusssrorâontliob ângsnskmsin Ks-
sokmaok, antissptisek u. ässinki^isrsnä, erkält äis^Z-kns
u./akntisisok gesund u. sobön uuä verleibt clem Atsin
«ins küstl. li'risoko u. Rsinksit. ^u kabsn illApotksksn,
Drnksrisri u. ?g.rkümsrisu. KligM! lXSl»j»rer, Kens.

H/à/ à ^sâà^ //f L/ss'/sss'/à
s/sss^ ^sâà/ àss às àsss/,

à à/s /^às à/ LS/s /s à /s/
/S? àâ/SS ^SSS/kM/S/'" S/S /SKS/V/.

N
KìssîSIî frühzeitiges
VSegeN Ergrauen der
Kaare sinden Sie nichts
besseres als

Wirkt auf die Haarwurzeln
lkein äuszeres Färben). Ersolg
schon nach 34-maligem
Einreiben sichtbar. Preis per Fl.
Fr. 3.25. Versand diskr. per
Nachn. durch Frau Brunner.
Kronoach-Kerisau.

UeverslI ItisIien l A

Unil «enn siner Kolli
türLIei aosadieton kat, so
wirä er es niekt los, v^enn
er es niekt dvkannt maekt

iVlarlc l'^và.

«Wi»

i^s gibt keine
Di'ueksaeken

l^>zl<ate^ Kataloge, ^rospe^ts,
D>55ert2t!c>lien, Lrieiköpse, /^e-
mo^iicien, douverts, V^e!n- und

ZpeissriZsien. l^apiei-zelvietten,
Moniert- i'wZl'âmme etc. etc.

welcke nickt nssck, gesckmsckvoll un«li

pneiswün^ig kengestellt ivenrien können!

Suck u Kunst^nuckenei « oiansstn. 3-7

lölsplil», !3?ö > vcklü - 8lî>i«gsiiliils8ts. 33

psoiiipiö ölZlligiiliiix »lisliti liie kiin?g Zvlivsi?!iL!

Die Abgabe
äes

an äie tlt.

Straßenverkäufer
auf äem Piah Jllrick besorg!
zu vortelikasien Beäingungen

Richard Schehr
Wokliedgasse I2»l. Surick I.

MusillUnstrunionîo
I. ksuxes

TIelinsrrnonIkss, Scriveiüer Svr
stem, Itsl., Herkules u, XVIeoe-

mit ?r.
10 1-sten, 2 Lâsèen S.
w 2 Is.yual, tS.
19 4 23.
19 4 I-. yuâl, 4S
2l 8 extra stärk KS.
21. 8 Z-iscti SS.
lààmMZ v^r.^.SS dis<2.
Zsiten unci /udendre, I?epsr»tur-

V/eikstâtten mit eleklr, I^rskt.

Uoiii» I»«Zk»,ksdrIt ?»»oi>no.
XstsIoZe gratis una trsnico.

illelll-SIlivtSrker
liervorrsAerià bei Scrivvàclieru-
stSncle sller àrt,

boa»vi»t «la» Auaavnvn i
t^r. 4. iu cl, Xpotdelcell erklltlicd.

^potkeice t.ol»«vll, N«I»i»»u.

Cinxelnummem à Nebelzpalter" zo
in vuckdanaiungen. Kiosks unâ bei aen 5tta§§enverkäufern 2U bereden!
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